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Wiener Nordost-Umfahrung: Bohrstart "definitiv Anfang 
November" 
Utl.: Genauer Tag steht laut Asfinag aber noch nicht fest - Ärger über "Virus"-
Aussendung 
 
Wien (APA) - Die Autobahngesellschaft Asfinag gibt nun Einblick in ihren Zeitplan für die 
Probebohrungen in der Wiener Lobau. "Wir werden Anfang November beginnen", sagte 
Sprecherin Anita Oberholzer am Freitag zur APA. Das stehe "definitiv" fest. Ein exaktes 
Datum für die ersten Erkundungen im Nationalpark blieb sie allerdings schuldig: "Den 
genauen Tag kann ich Ihnen nicht nennen."  
 
Die Bohrungen dienen als Vorarbeiten für den Lobau-Tunnel der Nordost-Umfahrung, einem 
Teil der Wiener Außenring-Schnellstraße (S1). Es sind 18 Bohrlöcher geplant. Von der Stadt 
Wien gibt es dazu strenge Umweltauflagen. Die Arbeiten dürfen nur in der Zeit von 1. 
November 2006 bis 31. März 2007 durchgeführt werden.  
 
Empört gab sich Oberholzer über eine Aussendung der Umweltorganisation Virus, in der von 
ersten Bohrergebnissen außerhalb der Lobau berichtet wurde. Wo wasserundurchlässiger 
Grund erwartet wurde, sei grundwasserdurchströmter Sand gefunden worden, wurde darin 
behauptet: "Für Virus markiert das bereits jetzt das Ende des Lobau-Tunnels in seiner bisher 
geplanten Form."  
 
Oberholzer: "Das ist aus unserer Sicht frei erfunden." Ergebnisse lägen noch nicht vor und 
seien frühestens Ende November bzw. Anfang Dezember zu erwarten. Mit Überraschungen 
rechne man nicht: Der Boden unter Wien sei "regelmäßig unregelmäßig", das wisse man 
bereits im Voraus. Entschieden zurückzuweisen sei auch die Behauptung der Grünen, dass 
irgendein Bescheid für die Bohrungen fehlerhaft sei, so Oberholzer.  
 
Der Mahnwache von Umweltschutzorganisationen am 1. November werde man von Seiten 
der Asfinag fernbleiben. Sollte es aber zu Blockaden der Bohrungen kommen, werde man 
sehr wohl den Kontakt mit den Aktivisten suchen. "Wir von unserer Seite spielen nicht den 
sturen Bock", sagte die Asfinag-Sprecherin. (Schluss) ham/km 
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